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PROTOKOLL, DER 104. ORDENTLICHEN GENERALVERSAMMLUNG 
DER EINKAUFSGENOSSENSCHAFT BIEL VOM SAMSTAG, 17. JUNI 2023  
VON 15:00 UHR BIS 16:30 UHR IM CALVINHAUS, METTSTRASSE 154, 2504 BIEL/BIENNE  
  
  
Teilnehmende und Anwesende Personen  
Die Teilnahme an der 104. ordentlichen Generalversammlung (GV) war schriftlich, elektronisch 
oder mit Vorortpräsenz möglich.  
 
Mitglieder: 1'200 Mitglieder nahmen schriftlich oder elektronisch an der GV teil. Diese werden 
durch den anwesenden unabhängigen Stimmrechtsvertreter vertreten. Vor Ort nahmen 115 Mit-
glieder teil. Somit waren total 1'315 stimmberechtigte Mitglieder vertreten. 
 
Verwaltung: Sandra Brawand, Martin Glaus, Thomas Sollberger, Dominik Rhiner, Andreas 
Eckmanns. 
 
Unabhängiger Stimmrechtsvertreter: Urs Lanz, Notar, Nidau. 
 
 
Eröffnung  
Die Präsidentin Sandra Brawand eröffnet die 104. Generalversammlung um 15:00 Uhr und be-
grüsst alle Anwesenden. Im Speziellen begrüsst sie Herrn Urs Lanz, Stimmrechtsvertreter und 
informiert, dass Herr Lanz als Stimmrechtsvertreter bei Abstimmungen jeweils JA, NEIN und 
ENTHALTUNG stimmen wird. 
 
Im Weiteren stellt die Präsidentin alle Mitarbeitenden der EGB sowie die zahlreich anwesenden 
Helfer vor und dankt ihnen im Namen der Verwaltung für ihre Unterstützung.  
 
Die Präsidentin informiert, dass sämtliche Genossenschafterinnen und Genossenschafter die 
Einladung zur heutigen Generalversammlung fristgerecht erhielten und dass der ausführliche 
Geschäftsbericht online zur Verfügung steht oder in schriftlicher Form bestellt werden kann. 
Eine Kurzfassung davon wurde zudem der Einladung zur Generalversammlung beigelegt. 
 
Bis zum 1. Februar 2023 sind von seitens Genossenschafter keine Anträge im Sinne des Artikels 
17 unserer Statuten eingegangen. 
  
Gemäss den Statuten wird diese Generalversammlung von der Präsidentin, Sandra Brawand 
geleitet und Martin Glaus, Vizepräsident führt das Protokoll.  
 
Für Beschlussfassungen und Wahlen gilt das absolute Mehr der abgegebenen Stimmen, also 
658 Stimmen. Für Statutenänderungen und Abberufungen der von der Generalversammlung ge-
wählten einzelnen Mitglieder oder Organe können mit einer Zweidrittelmehrheit der Stimmen-
den beschlossen werden, was 877 Stimmen entspricht. 
 
Die Präsidentin informiert speziell über das Abstimmungs- und Wahlverfahren. Da sowohl 
Stimmen des Stimmrechtsvertreters wie auch der Anwesenden gezählt werden, findet dieses, 
nach der Wahl der Stimmenzähler, in umgekehrter Reihenfolge statt. Sie wird zuerst die Ent-
haltungen, dann die Nein-Stimmen und zuletzt die Ja-Stimmen abfragen. 
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Traktandenliste 
Die Präsidentin informiert über die Traktandenliste, welche auf dem Begleitschreiben ersicht-
lich war. Eine Abstimmung darüber ist nicht notwendig. Eine Änderung der Reihenfolge der 
Traktandenliste wird nicht gewünscht. 
 
 

 
 
 
Traktandum 1: Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen: 
Tisch 1: Ulrich Eggli 
Tisch 2: Fritz Bieri 
Tisch 3: Heinz Krähenbühl 
Tisch 4: Kurt Widmer 
Tisch 5: Frank Schärer 
Tisch 6: Max Bart 
 
Die Präsidentin eröffnet die Diskussion. Die Diskussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 115 - 115 
Nein 0 - 0 

Enthaltung 0 - 0 
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Traktandum 2: Abnahme des Geschäftsberichtes für das Geschäftsjahr 2022 
Die Präsidentin informiert, dass der Geschäftsbericht, wie auch sämtliche zur Abstimmung 
kommenden Traktanden online gelesen oder auch in gedruckter Form bestellt werden konnten.  
Der umfassend abgefasste Geschäftsbericht enthält alle notwendigen geschäftsrelevanten In-
formationen und Aktivitäten der Verwaltung und Mitarbeitenden. Die Genossenschafterinnen 
und Genossenschafter hatten so die Möglichkeit, sich für die Abstimmung sämtlicher Traktan-
den sowie über den gesamten Geschäftsgang der EGB ein umfassendes Bild machen. 
 
Die Präsidentin erläutert die wesentlichen Punkte aus dem verflossenen Geschäftsjahr 2022 
und macht die Anwesenden darauf aufmerksam, dass der Geschäftsverlauf sehr auf die Mitwir-
kung aller Genossenschafter*innen angewiesen ist und die EGB nur bei wieder vermehrten 
Weinbestellungen wieder erfolgreich wird. 
 
Die Präsidentin eröffnet die Diskussion. Die Diskussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 115 1’168 1’283 
Nein 0 5 5 

Enthaltung 0 27 27 
 
 
Traktandum 3: Genehmigung der Jahresrechnung 2022 
Die Präsidentin informiert, dass die Erfolgsrechnung und Bilanz auf den Seiten 25 bis 27 des 
Geschäftsberichts eingesehen werden können und dass die Gewinn- und Verlustrechnung, die 
Bilanz und der Revisorenbericht zehn Tage vor der heutigen Generalversammlung am Sitz un-
serer Genossenschaft an der Schwanengasse 22 zur Einsichtnahme durch die Genossenschafte-
rinnen und Genossenschafter auflagen. Vom in den Statuten festgelegten Kontrollrecht seitens 
der Genossenschafter hat niemand Gebrauch gemacht. 
 
Sie übergibt das Wort an Dominik Rhiner, welcher die Erfolgsrechnung und die Bilanz kom-
mentiert. Er informiert, dass auch im Jahr 2022 ein Verlust ausgewiesen wird. Dieser belief 
sich auf CHF 360'000.- und er war damit um CHF 190'000.- weniger hoch als im Vorjahr. Bei 
den Passiven der Bilanz veränderte sich das gesamte Fremdkapital erfreulicherweise nicht, und 
die EGB weist weiterhin ein stattliches Eigenkapital von rund CHF 3,0 Millionen auf. 
Mit dem Weinhandel konnte im Jahr 2022 ein Erlös von rund CHF 2,6 Millionen erzielt werden. 
Dies sind noch einmal rund CHF 480'000.- oder 15% weniger als im Vorjahr. Bedauerlicherweise 
setzte sich somit der Umsatzrückgang der letzten Jahre fort. Lag doch der Erlös aus dem Wein-
handel vor 5 Jahren noch rund CHF 2,0 Millionen höher. Auch in diesem Jahr erwirtschafteten 
die Liegenschaften der EGB einen beachtlichen Erfolg von rund CHF 160‘000.-. Zum Schluss in-
formiert Dominik Rhiner, dass auch im neuen Geschäftsjahr 2023 mit einem weiteren Verlust 
zu rechnen ist. 
 
Er gibt das Wort zurück an die Präsidentin, welche die Ausführungen verdankt und die Diskus-
sion eröffnet. Die Diskussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 115 1’146 1’261 
Nein 0 26 26 

Enthaltung 0 28 28 
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Traktandum 4:  Beschlussfassung über die Verbuchung des Reinerfolgs 2022 
Die Präsidentin informiert, dass der Vorschlag in Sachen Verteilung des Reinerfolgs 2022 
auf Seite 33 des gedruckten Geschäftsberichtes entnommen werden konnte.  
Im 2022 hatten wir leider einen Aufwandüberschuss von CHF -360'482.- zu verzeichnen. 
 
Aufgrund des Verlusts entfällt die nach Statuten vorgesehenen Pflichtzuweisungen an die 
gesetzlichen Reserven und an das Genossenschaftsvermögen. Die CHF -360'482.- sollen auf 
die neue Rechnung übertragen werden. 
 
Die Präsidentin eröffnet die Diskussion. Die Diskussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 115 1’125 1’240 
Nein 0 23 23 

Enthaltung 0 52 52 
 
 
 
Traktandum 5:  Entlastung der Verwaltung 
Die Präsidentin stellt die Entlastung der Verwaltung zur Abstimmung und eröffnet die Diskus-
sion. Die Diskussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen* 

Ja 113 1’140 1’253 
Nein 0 23 23 

Enthaltung 0 34 34 
*Ohne Stimmen der Verwaltung  
 
Traktandum 6:  Wahl der Verwaltung 
Die Präsidentin informiert, dass sich die Verwaltung auf die heutige GV neu organisiert hat. 
So hat Andi Eckmanns aufgrund seiner hohen beruflichen Belastung auf die GV hin seine 
Demission eingereicht und im Präsidium erfolgt eine Rochade zwischen der Präsidentin und 
dem Vizepräsidenten. Neu kandidieren Martin Glaus als Präsident und Sandra Brawand als 
Vizepräsidentin. Dominik Rhiner und Thomas Sollberger stellen sich für eine weitere Amts-
dauer zur Verfügung. 
Weiter orientiert sie, dass die Verwaltung aktuell aus 4 Mitgliedern besteht und der fünfte 
Sitz offenbleibt. Die Besetzung dieser Vakanz wird noch im Jahr 2023 angegangen. 
 
Sie verabschiedet Andi Eckmanns, würdigt sein Schaffen für die EGB und erteilt ihm das Wort.  
 
Andi Eckmanns orientiert, dass er sich in den letzten vier Jahren bei verschiedenen Projekten 
der EGB eingebracht hat, seine Demission auf der grossen beruflichen Belastung gründet und 
er der EGB alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft wünscht. Er gibt das Wort zurück an die 
Präsidentin, welche die Ausführungen verdankt. 
 
An dieser Stelle verlangt Jean Riedo, Genossenschaftsmitglied, das Wort. Er fügt an, dass er 
die Entlassung von Marc Stauffer sehr bereue und fragt, wieso die EGB keinen Wein mit einem 
Verkaufspreis von unter CHF 5.- pro Flasche im Sortiment hat. 
 
Die Präsidentin antwortet, dass die EGB immer qualitativ gute Weine zu fairen Preisen anbiete 
und es schwierig sei, solche unter CHF 5.- zu erhalten. 
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Traktandum 6.1:  Wahl des Präsidenten 
Die Präsidentin informiert, dass sie seit dem Januar 2022 ein Doppelamt als Präsidentin und 
Geschäftsführerin innehat, dass sie sich zukünftig vermehrt auf die operativen Tätigkeiten als 
Geschäftsleiterin fokussieren will und daher das Amt der Präsidentin auf eigenen Wunsch 
abgeben will.  
Sie schlägt als neuen Präsidenten Martin Glaus, bisheriger Vizepräsident, zur Wahl vor. Sie 
informiert über seine bisherigen Tätigkeiten in der EGB und seine Erfahrungen und eröffnet 
die Diskussion. Die Diskussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 113 1’158 1’271 
Nein 1 10 11 

Enthaltung 1 32 33 
 
Die Präsidentin gratuliert Martin Glaus zur Wahl und erteilt ihm das Wort.  
 
Martin Glaus dankt allen Genossenschafter*innen für das Vertrauen und die Wahl zum neuen 
Präsidenten und fügt an, dass er sich sehr geehrt fühlt dieses Amt in den nächsten Jahren aus-
führen zu können. Er informiert, dass sich die EGB in einem sehr wettbewerbsorientierten 
Markt bewege, sich dieser Herausforderungen stellen will und über die geplanten Marketing-
massnahmen.  
Er sagt, dass die Genossenschaft in erster Linie aus den Genossenschafter*innen bestehe und 
stark auf deren Weinbestellungen angewiesen ist. Martin Glaus freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit mit den Genossenschafter*innen, dem Team auf der Geschäftsstelle und der 
Verwaltung.  
 
Martin Glaus erklärt die Annahme der Wahl. 
 

 
Traktandum 6.2:  Wahl der Vizepräsidentin 
Martin Glaus nimmt die Wahl der Vizepräsidentin vor.  
 
Er schlägt Sandra Brawand, bisherige Präsidentin, zur Wahl vor. Er informiert, dass sie seit 
21 Jahren in verschiedenen Positionen in der EGB tätig ist. Zuletzt als Präsidentin und Ge-
schäftsführerin. In dieser Funktion wurden verschiedene grosse Projekte wie die Neu-Organisa-
tion der Geschäftsstelle, die neue Angebotsstruktur sowie die neue Logistiklösung erfolgreich 
umgesetzt. 
 
Er eröffnet die Diskussion. Die Diskussion wird nicht benützt. 
 
Er schlägt vor, dass Sandra Brawand per Akklamation gewählt wird. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 115 1’156 1’271 
Nein 0 15 15 

Enthaltung 0 29 29 
 
Martin Glaus gratuliert Sandra Brawand zur Wahl und gibt das Wort zurück an sie.  
 
Sandra Brawand dankt für die lieben Worte und den Applaus. Sie freut sich sehr auf die wei-
tere Arbeit in der Verwaltung und sagt, dass ihr das Weiterbestehen der EGB sehr am Herzen 
liege. 
Sandra Brawand erklärt die Annahme der Wahl. 
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Traktandum 6.3:  Wahl von Dominik Rhiner 
Die Präsidentin informiert, dass sich Dominik Rhiner für eine weitere Amtsperiode zur Wahl 
stellt und sie sich auf die weitere Zusammenarbeit freut. Sie eröffnet die Diskussion. Die Dis-
kussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 115 1’160 1’275 
Nein 0 7 7 

Enthaltung 0 33 33 
 
 
Traktandum 6.4:  Wahl von Thomas Sollberger 
Die Präsidentin informiert, dass sich Thomas Sollberger für eine weitere Amtsperiode zur Wahl 
stellt und sie sich auf die weitere Zusammenarbeit freut. Sie eröffnet die Diskussion. Die Dis-
kussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 115 1’158 1’273 
Nein 0 10 10 

Enthaltung 0 32 32 
 
 
Traktandum 6.5: Wahl der Revisionsstelle, COT Treuhand AG Lyss 
Die Präsidentin schlägt die COT für ein weiteres Jahr als Revisionsstelle der EGB vor und 
eröffnet die Diskussion. Die Diskussion wird nicht benützt. 
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 115 1’160 1’275 
Nein 0 11 11 

Enthaltung 0 29 29 
 
 
 
Traktandum 7: Entschädigung der Verwaltung 
Die Präsidentin informiert, dass die Erklärungen zu den Entschädigungen der Verwaltung 2022 
im Geschäftsbericht 2022 nachgelesen werden konnten.  
Für das Jahr 2023 beantragt die Verwaltung eine Entschädigung von CHF 114‘000.- welcher für 
fünf Verwaltungsmitglieder gilt. Der vorgeschlagene Betrag liegt CHF 18‘000.- tiefer als im 
Jahr 2022. Zusätzlich verzichten die Verwaltungsmitglieder im 2023 auf 10% ihrer Grundpau-
schale. 
 
Die Verwaltung erachtet ihre Entschädigung als fair und konform zum Artikel 26 der aktuellen 
Statuten und empfiehlt der Generalversammlung den Betrag von CHF 114‘000.- für fünf Ver-
waltungsmitglieder zur Annahme. 
Sie eröffnet die Diskussion. Die Diskussion wird nicht benützt. 
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Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 114 1’087 1’201 
Nein 0 39 39 

Enthaltung 1 74 75 
 
 
Traktandum 8: Statutenänderungen 
 
Traktandum 8.1: Statutenänderungen betreffend der Mitgliedschaft, Artikel 6, 7c 
und 18l 
Die Präsidentin erteilt das Wort dem Vizepräsidenten 
 
Der Vizepräsident informiert, dass mit der beantragten Änderung von Artikel 6 ein möglicher 
wiederkehrender Mitgliederbeitrag eingeführt werden kann und dass die Höhe dieser mögli-
chen Mitgliederbeiträge in jedem Fall durch die Generalversammlung festgelegt wird. 
Er erläutert, dass gemäss Art. 6 der EGB-Statuten aktuell ein einmaliges Eintrittsgeld von CHF 
20.- erhoben wird.  
Weiter informiert er, dass mit einem wiederkehrenden Mitgliederbeitrag auch ein Leistungspa-
ket zu Gunsten der Genossenschafter*innen erarbeitet wird. Dieses soll an der Generalver-
sammlung 2024 vorgestellt werden.  
 
Der Antrag der Verwaltung lautet: Wollen Sie die Anpassung der Artikel 6, 7c und 18l der Statu-
ten annehmen? Die Verwaltung empfiehlt die Annahme der Statutenänderung. 
 
Zu Fragen und Abstimmung gibt er das Wort zurück an die Präsidentin. 
 
Die Präsidentin verdankt die Ausführungen und eröffnet die Diskussion. Die Diskussion wird 
nicht benützt.  
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 88 969 1’057 
Nein 22 131 153 

Enthaltung 5 100 105 
 
 
Traktandum 8.2: Statutenänderungen betreffend der Liegenschaften, Artikel 18j, 
24k und 24n  
Die Präsidentin erteilt das Wort dem Vizepräsidenten 
 
Der Vizepräsident informiert, dass sich die Verwaltung mit dem beantragten neuen Artikel 24k 
die Beschlussfassung für alle Geschäfte bezüglich der Liegenschaften und Grundstücken einho-
len will.  
Er informiert, dass die EGB vor Jahren die Liegenschaften an der Schwanengasse gebaut hat 
und diese Investitionen als Wertanlage und Reserven für schwierige Zeiten gedacht waren. Zu-
dem stecken in den Liegenschaften stille Reserven, welche bei einem möglichen Verkauf reali-
siert werden und die Liquidität für weitere Jahre sichern würden. 
Zudem wurde mit der neuen Angebotsstruktur unser Weinlager stark erhöht, welches die Kapa-
zitäten der Lagermöglichkeiten an der Schwanengasse überschreitet. Gleichzeitig ist die Zu-
fahrt für die Wein-Anlieferungen schwierig und seit langem ein Thema. 
Aufgrund der angespannten finanziellen Situation, der sinkenden Reserven und dem ungenü-
genden Standort wurde ein möglicher Verkauf in der Verwaltung mehrfach diskutiert und in 
den Raum gestellt. Aktuell wollen wir die Liegenschaft nicht veräussern. Bei einem möglichen 
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Standortwechsel oder einer notwendigen Realisierung der Liegenschaftsreserven würde ein 
Verkauf jedoch notwendig.  
Ein möglicher Verkauf setzt jedoch die Handlungsfähigkeit und eine rasche Umsetzung voraus. 
Damit die Verwaltung handlungsfähig wird, beantragt sie die Kompetenz zur Beschlussfas-
sung. 
 
Der Antrag der Verwaltung lautet: Wollen Sie die Aufhebung der Artikel 18j und 24k sowie die 
Anpassung des Artikels 24n annehmen? Die Verwaltung empfiehlt die Annahme der Statutenän-
derung.  
 
Zu Fragen und Abstimmung gibt er das Wort zurück an die Präsidentin.  
 
Die Präsidentin verdankt die Ausführungen und eröffnet die Diskussion.  
 
An dieser Stelle verlangt Jean Riedo, Genossenschaftsmitglied, das Wort. Er fügt an, dass die 
Liegenschaften die Silberstücke der EGB sind und diese nicht veräussert werden sollen. Er regt 
an, die angrenzenden Parzellen an der Schwanengasse zu kaufen. 
 
Die Präsidentin verdankt die Worte und fügt an, dass die Verwaltung die angesprochenen Par-
zellen kaufen wollte, dies aber nicht möglich war. Sie fragt die Versammlung für weitere Wort-
meldungen an. Diese werden nicht benützt.  
 
Abstimmungsresultat 
 

Abstimmung  Stimmen vor Ort Stimmen vom Stimm-
rechtsvertreter 

Total Stimmen 

Ja 102 1’041 1’143 
Nein 11 65 76 

Enthaltung 2 94 96 
 

 
 
Traktandum 9: Verschiedenes 
Die Präsidentin fragt die Teilnehmenden für Wortmeldungen an. Diese werden nicht benützt. 
 
Die Präsidentin informiert über das Apéro, die Verpflegung und die Degustation im Saal. Zudem 
informiert sie, dass am 24. August in Biel eine Degustation der Sommerweine stattfindet, dass 
am 4. November eine Degustation im Hotel Olten in Olten und am 1. und 2. Dezember die Weih-
nachtsdegustation in Biel durchgeführt werden. 
 
Die nächste Generalversammlung findet am Samstag, 1. Juni 2024 in Biel statt. 
 
Die Präsidentin dankt allen Anwesenden für die Teilnahme und Mitwirkung und schliesst die 
104. ordentliche Generalversammlung um 16.30 Uhr.  
 
 
 
EINKAUSGENOSSENSCHAFT BIEL 
 
17. Juni 2023 
 
 
 
 
Sandra Brawand  Martin Glaus 
Präsidentin   Vizepräsident  
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